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Ausstellung im Schwedenspeicher-Museum in Stade

Einladung und Werbeflyer für die Ausstellung „Topmodels – Leidenschaft Kartonmodellbau” im Schwedenspeicher-Museum in Stade vom 7. Februar bis 
24. Mai 2010, Vierfarben-Offsetdruck 21 × 9,8 cm und 21 × 29,7 cm, Thaïs Design, Köln 2009.

Der 300 Jahre alte ehemalige Getreidespeicher in Stade beherbergt heute das 
Schwedenspeicher-Museum. Foto: Günter Plath.
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Topmodels – Leidenschaft Kartonmodellbau

Eine Ausstellung im Schwedenspeicher-Museum in Stade
7. Februar bis 24. Mai 2010

Nach einer Laufzeit von knapp vier Monaten ist am 24. Mai 
2010 die Kartonmodellbau-Ausstellung „Topmodels – Leiden-
schaft Kartonmodellbau” zu Ende gegangen, eine der erfolg-
reichsten Ausstellungen, die in den letzten Jahren im Schwe-
denspeicher-Museum in Stade gezeigt wurde. 
Die alte Hansestadt Stade, westlich von Hamburg an der Unter-
elbe gelegen, besitzt eine bezaubernde historische Altstadt mit 
einer einzigartigen Hafenkulisse, die jedes Jahr über 700 000 
Besucher anlockt. Inmitten dieser Hafenkulisse thront der 
„Schwedenspeicher”, ein mächtiger 300 Jahre alter ehemali-
ger Getreidespeicher aus der Zeit der schwedischen Herrschaft 
zwischen Elbe und Weser (1645–1712). Dieser schmucklose vier-
geschossige Backsteinbau direkt am historischen Hafenbecken 
beherbergt als Stadtmuseum eine historische und eine archäo-
logische Sammlung sowie Magazin- und Verwaltungsräume. 
Im Erdgeschoss aber warten abwechslungsreiche Sonderaus-
stellungen auf ihre Besucher. Dort also, im ca. 300 m2 großen 
Sonderausstellungsraum, zeigten sich die „Topmodels” in ei-
nem bunten Ensemble. Dabei bot der durch kompakte Pfeiler-
reihen und niedrige Balkenlagen gedrungen und massig wir-
kende Raum einen auffälligen Kontrast zu den Arrangements 
der verletzlichen Kartonminiaturen. „Topmodels” war übrigens 
nicht die erste Kartonmodellbauausstellung in Stade. Schon 
vor 20 Jahren machten die Bremerhavener „Schiffe aus Papier” 
für mehrere Monate im Schwedenspeicher-Museum Station. 

Diesmal aber sollten nicht nur Wasserfahrzeuge die Sonder-
ausstellung füllen, sondern die ganze thematische Vielfalt des 
Kartonmodellbaus präsentiert werden: Schiffe natürlich, aber 
auch Autos und Flugzeuge, Architekturmodelle, Papiermecha-
nik und viele kleine und große Dioramen.


